
Gut ein Drittel der in Hausen regis-
trierten Zeiten gehen auf das Konto
von Primar- und Oberstufenschülern.
Die Mehrfach-Starts belegen, dass die

permanent eingerichteten Zeitmess-
strecken durchaus spielerisch einge-
setzt werden können. Gleiches gilt für
die Vereine, welche das Angebot zur
Durchführung interner Vereinsmeis-
terschaften nutzen. Auch Gelegen-
heitssportler finden Gefallen an den
beiden vorwiegend auf Waldwegen an-
gelegten Rundstreckenkursen.

Die Teilnahme ist einfach: Beim
Automaten am Start findet man eine
Stempelkarte. Vor dem Start der Etap-

pe gilt es, die Stempelkarte mit den
persönlichen Angaben auszufüllen
und sie abzustempeln. Nach der Stre-
cke muss man die Karte am Ziel ein
zweites Mal abstempeln und dann ein-
werfen. Es werden nur Karten regis-
triert, welche vollständig und lesbar
ausgefüllt wurden.

Schlussetappe in Knonau

Ab dem Samstag, 11. Oktober stehen
mit Start und Ziel auf dem Dorfplatz
Knonau zwei Rundstreckenkurse über
7.9 km resp. 3.6 km im Angebot. Die
kurze Runde führt vom Dorfplatz via
Ara – Grund – Haselbach – Grund zu-
rück zum Dorfplatz. Die lange Runde
führt ab dem Haselbach noch weiter
via Maschwanden – Hatwilerfeld –
Hatwil – Amlisberg zurück zum Dorf-
platz. Beide Strecken führen über
Asphalt sowie Naturstrassen.

«Wir freuen uns, dass das erfolg-
reiche Gesundheits- und Bewegungs-
förderungsprojekt Säuliamt-Trophy
die Zelte in Knonau aufschlägt!», so
die Vertreter von TV, Männerriege und
Damenriege sowie der Gemeinde Kno-
nau, welche sich für die Umsetzung
der letzten Etappe verantwortlich zei-
gen.

Säuliamt-Trophy: Etappenwechsel am Wochenende

Noch bis heute Freitag findet die
Etappe Hausen statt, an welcher
bereits gegen 450 Starts regis-
triert wurden. Danach wechselt
die Säuliamt-Trophy für die
Schlussetappe nach Knonau.

Ungebrochene Lauffreude im Säuliamt


